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Deutſches Reich
Daß Fü rſt Bismarck ſelber kein

euer iſt und dieſelbe mehr als eine
at anſieht dürfte aus folgendem Schreiben hervorgehen

hes er vor 6 Jahren an eine ſchweidnitzer Zunft für ein
hm überſandtes Faß Bier richtete Daſſelbe lautete

Berlin den 25 Mai 1869
J Der Erb Kretſchmer Zunft ſage ich für die in der gefälligen Zu

hrift vom 11 ds mir ausgedrückten Geſinnungen ſowie über das
herſandte Bier meinen verbindlichſten Dank Nachdem letzteres
bgezogen habe ich heut ſeine Bekanntſchaft gemacht und den Ein

erhalten daß die Behörden ſich vielleicht ein Gewiſſen daraus
jachen würden die Erhöhung der Brauſteuer zu beantragen wenn

r aller Brauereien dieſelbe Vertrauen erweckende Rein
Geſchmackes hätten wie dieſes Schweidnitzer Bier

v Bismarck
Ein Schlächter welcher es verabſäumt die zu ſeinem

Sewerbebetriebe geſchlachteten Schweine auf Trichinoſe
nikroſkopiſch unterſuchen zu laſſen iſt nach einem Erkenntniß

es Obertribunals vom 3 Nov wegen fahrläſſiger Tödtung
u beſtrafen falls der Genuß des von ihm feilgehaltenen Schweine

leiſches den Tod eines Menſchen zur Folge hat Dieſe Strafe
ann ſelbſt in den Fällen zur Anwendung gelangen daß demSchlächter die Krankheit des verkauften Sleiſches unbekannt

ar und eine Polizei Verordnung betr die mikroskopiſche
Interſuchung des Schweinefleiſches nicht exiſtirt

Frankreich
Paul de Caſſagnages Rede in Belleville beſchäftigt das
illgemeine Jntereſſe Der Jnhalt der Rede war einerſeits

in Angriff auf die Republik andrerſeits eine Verherrlichung
Bes Kaiſerreichs unter Betonung der materiellen und ſocialen
Vortheile welche es Frankreich verſchafft hat Die Verſamm
ung welche die Auseinanderſetzungen des Hru de Caſſagnac

gnhörte war wie bereits Terwähnt eine außerordentlich zahl
Feiche es hatten lange nicht alle Platz im Saale und Tau
Fende von Menſchen füllten die anliegenden Boulevards und
Straßen in Ordnung gehalten von einer ganzen Legion Poli
Ken a Der radicale Rappel ſchätzt die Zahl der

roßer Freund der

Anweſenden auf zehntauſend Ueber die Verſammlung ſelbſt
ind die Rede Caſſagnacs ſind natürlich die Urtheile ſehr ver

Chieden Die republicaniſchen Journale erklären das Ganze
r einen Partei Humbug es ſeien nur notoriſche Bonapar

Riſten aus ganz Paris und Umgegend in den Saal zugelaſſen
Gorden und nur wenige wirkliche Bewohner von Belleville

nd einzelne Republicaner ſeien zugegen geweſen die bona
eortiſtiſchen Zeitungen hingegen ergehen ſich in den ausſchwei
endſten Betrachtungen über das politiſche Ereigniß Das
Kaiſerreich hat ſich geſtern in Belleville gezeigt und alle haben
8 reſpectvoll gegrüßt Nach ihnen zu urtheilen iſt dasaiſerreich ſchon e gut wie wiederhergeſtellt und fehlt nichts

mehr als daß der junge Prinz nach Frankreich zurückkehre um
Beſitz vom Throne ſeines Vaters zu nehmen

Jm Rappel proteſtirt eine Anzahl Arbeiter gegen die
Rede Caſſagnae s Dieſelben erklären nichts mit dem Kaiſer

eich gemein haben zu wollen und fordern den Redner zur
heilnahme an einer andern ſpäter abzuhaltenden Arbeiter

auf Dazu bemerkt Herr Paul de Caſſagnac
ays

Wir haben niemals behauptet daß es nicht in Belleville auchSchufte gibt Es gibt deren überall und es darf daher nicht
Wunder nehmen wenn einige Proteſte gegen meine Rede laut
werden Nur auf das Anſinnen dieſer Communards ihre Ver

n e zu beſuchen kann ich nicht eingehen Jch lehne daher
ſchon heute eine Einladung ab welche nichts Anderes ift als die
tyniſche Ankündigung eines brutalen und feigen Hinterhalts

Der Commune ſind immer noch nicht genug Sühnopfer ge
fallen Ein Maſchinenarbeiter Familienvater aus Metz gerieth

noch dem verſailler Kriegsgericht in die Hände Hr Bouteiller ge
weſener Abgeordueter für Metz verbürgte ſich daß nur die Ver

Eindrücke aus dem Carcer
Von Ernſt Eckſtein

Schluß

Fünf Minuten ſpäter ſaßen wir wieder auf dem Rande der Luke
nnd erfreuten uns der herrlichen Ausſicht

Nachdem wir unſere Gemüther an dieſen Wonnen geſättigt er
wachte die Begier nach einer concreten Zerſtreuung

Wart ich komme hinüber ſagte Rumpf mit einem prüfenden
Buück auf das Terrain

Vorſichtig zog er erſt das rechte dann das linke Bein über den
4 errand Dann ergriff er einen jener Haken an denen die
Schieferdecker beim Ausbeſſern des Daches ihre Leitern feſthängen

und gab ſich einen kräftigen Schwung Jch ergriff ſeine Linke und
das große Werk war vollbracht

Wir arrangirten nun im Jnnern der Zelle eine allerliebſte
Piquetpartie die uns etwa eine Stunde hindurch auf das Koſtbarſte
amüſirte

Da mit einem Male welch ein unverhofftes Geräuſch Quadd
ler mußte dem ſympathetiſchen Spiegel doch nicht ſo recht getraut
haben dern er war ganz leife die Treppe hinaufgeſchlichen und
öffnete jetzt den Corridor mit diaboliſcher Vorſicht

Wir rührten uns nicht Es war für Rumpf augenſcheinlich zu
ſpät um in feine Zelle zurückzukehren

Quaddler trat an meine Thüre und pochte
Was treiben Sie jetzt ſagte er mißtrauiſch

e rückte oſtenſihel mit dem Stuhle erwiderte das Klopfen und
e

Grade war ich dabei das berühmte Carmen des Horaz Odi
profanum vulgus et areco ins Deutſche zu überſetzen

Das iſt Recht von Jhnen, erwiderte Quaddler
Und nun klopfte er an die Zelle Wilhelm Rumpf s

Was machen Sie denn Herr Rumpf
Keine Antwort
Her Rumpf Ich frage Sie womit Sie beſchäftigt ſind
Grabesſtill e

Jetzt drehte Quaddler den Schlüſſel um Welch ein Anblick bot
ſich ſeinen entſetzten Blicken Das Gitter erbrochen der Sträfling
verſchwunden hinaus aufs Dach und von da vielleicht vermittelſt

der traditionellen Leine von welcher Herr Quaddler erſt jüngſt in
einem ſpannenden Lieferungsroman geleſen hinab auf den feſten

der Erde Wer weiß vielleicht hatte Rumpf genau die Ab
wie jener italieniſche Grafenſohn unter die kleinaſiatiſchen

Seeräuber zu gehen Und doch Es war nicht zu begreifen
f Herr Rumpf ſchrie Quaddler verzweifelnd wo

Alles ſtill
Da mit ich doch T einmal in ſeine Wohnung gehen und

Und mit raſender Eile ſtürmte er die Treppe hinab
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zweiflung aus ein den Mann dem alle Arbeitgeber Ehren
zeugniſſe ausſte in die Reihen der Commune getrieben hat
Das Kriegsgericht verurtheilte ihn jedoch zu einem 20jöhrigen
Gefängniß

Jtalien
Jn der am Mittwoch ſtattgehabten Sitzung der wiedereröff

neten Deputirtenkammer drückte der Deputirte Mourigi
ſeine Befriedigung aus über die bevorſtehende Erhebung der
italieniſchen Geſandtſchaft in Berlin zum Range einer Bot
ſchaft Der Deputirte Maſſari erblickte in der Erhebung eine
Bekräftigung der zwiſchen dem Könige von Italien und dem
deutſchen Kaiſer ſowie zwiſchen den beiderſeitigen Völkern be
ſtehenden Freundſchaft Der Redner dankte der Stadt Mai
land für den dem deutſchen Kaiſer bereiteten Empfang und
der Stadt Venedig für den Empfang des Kaiſers von Oeſter
reich Der Miniſter der auswärtigen Angelegenheiten Visconti
Venoſta erklärte darauf er ſchließe ſich den über die Bedeu
tung des Beſuches des Kaiſers Wilhelm eben ausgeſprochenen
Anſichten an Dieſer Beſuch ſei nicht nur ein weiterer Be
weis der zwiſchen den beiden Monarchen und ihren Völkern
beſtehenden freundſchaftlichen Beziehungen ſondern gewähre
auch die Verſicherung eines dauerhaften Friedens

Halle den 28 November

Bei der heute ſtattgefundenen Stadtverordnetenwahl
für die J Abtheilung erſchienen von 274 Wählern 115 Als Stadt
verordnete für die ganze Wahlperiode wurden gewählt Juſtizrath
Göcking mit 115 alſo einſtimmig Geh Rath Knoblauch mit
112 Sanitätsrath Hüllmann mit 102 Zörn mit 78 Werner
mit 64 Stimmen Es erhielten ferner noch Banquier Steckner
47 Stadtrath Niemeyer 34 Prof Kohlſchütter 11 Kauf
mann Colla 4 Fabrikbeſitzer Ernſt 2 Apotheker Dr Francke 2
Mühlenbeſitzer Jung 2 Stimmen Banquier Kuliſch 1 und Prof
Meier 1 Stimme Zum Erſatzſtadtverordneten alſo für 4 Jahre
wurde Jentzſch mit 67 Stimmen gewählt Es erhielten hierbei
noch Jung 31 Niemeyer 7 Zörn 3 Werner 2 Stimmen
Steckner 1 Baumeiſter Keferſtein 1 Prof Meier 1 Bank
director Böttcher 1 und Sanitätsrath Hüllmann 1 Stimme

Die I Abtheilung hielt am Sonnabend Abend ihre auch von
Wählern der II und III Abtheilung beſuchte Vorverſammlung
zur Feſtſtellung der Candidaturen für die Stadtverordeten
wahlen unter dem Vorſitze des Herrn Banquier Bethcke ab
Nach Erledigung der Formalien brachte Herr Juſtizrath Fiebiger
den Antrag ein ein Comite zu ernennen das ſich mit dem Comite
des vereinigten liberalen Wahlvereins und Bürgervereins über einen
Compromiß verſtändigen ſolle Letzterer hat bekanntlich in Ge
meinſchaft mit Vertrauensmännern eine Candidatenliſte von 11
Männern aufgeſtellt Dieſer Antrag welchen namentlich Namens
des letzteren Herr Redacteur Puls unterſtützte wurde nach längerer
Debatte auch im Hinblick darauf daß die Kürze der Zeit eine
anzubahnende Verſtändigung unmöglich mache abgelehnt Hierauf
nahm die Verſammlung Vorſchläge entgegen Es wurden als
Candidaten genannt die fünf bisherigen Stadtverordneten in dieſer
Abtheilung Göcking Knoblauch Hüllmann Zörn
Jentzſch dann der von der II Abtheilung nicht wieder
gewählte Rentier Werner und Stadtrath Niemeyer
ferner Prof Dr Kohlſchütter Banquier Steckner Banquier
Kuliſch Baumeiſter Keferſtein Prof Meier Fabrikbeſitzer
Ernſt Mühlenbeſitzer Jung Apotheker Dr Francke und
Kaufmann Ottomar Brandt Letzterer erklärte auf das Ent
ſchiedenſte ablehnen zu müſſen Nach einer längeren Debatte über
dieſe Vorſchläge ſchritt die Verſammlung zur Abſtimmung um die
6 nothwendigen Candidaten für dieſe Abtheilung zu beſtimmen
Beim erſten Wahlgange der 36 Stimmen ergab erhielten Juſtiz
rath Göcking mit 34 Geh Rath Knoblauch mit 34 Sanitäts
rath Dr Hüllmann mit 25 und Rentier Werner mit 20 Stim

mann Zörn mit 15 Kaufmann Jentzſch mit 15 Prof Kohl
ſchütter mit 12 und Stadtrath Niemeyer mit 12 Stimmen
Bei der Vornahme der engeren Wahl wurden Zörn mit 23 als
Candidat für 6 Jahre und Jentſch mit 20 Stimmen als Erſatz
candidat für 4 Jahre auserſehen Stadtrath Niemeyer erhielt
12 und Kohlſchütter 11 Stimmen Bei der heute ſtattfindenden
Wahl mit der die Stadtverordnetenwahlen ihr Ende erreichen ſind
demnach Göcking Knoblauch Hüllmann Werner Zörn
und Jentſch als Stadtverordnete von dieſer Verſammlung vor
geſchlagen worden

Durch das furchtbare Schneegeſt öber und die Anhäu
fung von Schneemaſſen ſind auch vielfache Verſpätungen der
Ankunftszeits unſerer Poſt en und Eiſenbahnzüge herbeigeführt
worden So iſt der geſtrige Mittagszug von AſcherslebenVieden
burg hier gar nicht angekommen der heute früh von Leipzig abge
laſſene Zug iſt nur bis zur Halteſtelle Dieskau wo in voriger
Woche mehrmals Wagen entgleiſten gekommen und dann nach Leipzig
zurückgefahren wahrſcheinlich iſt er ſpäter nach Beſeitigung der Hinder
niſſe von Neuem abgelaſſen worden denn er traf ſoeben um 11 Uhr alſo
4 Stunden nach der fahrplanmäßig feſtgeſetzten Zeit hier ein Zu
derfelben Zeit fuhr der Halle Sorauer Zug ein welcher ſchon um
78 Uhr hier ankommen ſoll Die übrigen Züge kamen heute faſt
alle zu ſpät nur der thüringer Zug traf pünktlich ein Ebenſo haben
die von Leipzig über Halle nach Berlin abgelaſſenen Züge ſich des
ſtarken Schnefalles wegen an den letzten Tagen der vorigen Woche
ſämmtlich verſpätet Stellenweiſe ſoll auf dieſer Strecke der Schnee
II Fuß hoch liegen

Die Glätte auf unſern Straßen hat jetzt ſtellenweiſe einen
ſo gefährlichen Character angenommen daß Unglücksfälle ſich leicht
ereignen können und nicht ausbleiben So iſt ein Schaffner der
halberſtädter Bahn heute Morgen hingeſtürzt von einem Zuge über
fahren worden und mußte nach der Klinik gebracht werden Wie
wir hören iſt ihm bereits ein Bein abgenommen worden Ferner
hat am Klausthore heute Morgen ein Pferd einen unglücklichen Fall
gethan und ſich hierbei das Bein gebrochen

Das ſeit einigen Tagen hier umlaufende Gerücht von einem
angeblich am Donnerſtag auf einen von Salzmünde kommenden
Poſtwagen bei Dölau verübten Anfall erwähnen wir nur um zu
conſtatiren daß weder der hieſigen Poſtbehörde noch der Polizei
etwas Derartiges bekannt geworden iſt

Vermiſchtes
Die Honorare einer Sängerin Die Einnahmen des Tiet

jensConcerts in Boſton am 8 d beliefen ſich auf über 6900 Doll
der größte Ertrag welchen ein Concert jemals erzielte Außer ihrem
fixirten in Gold zahlbaren Honorar von L 200 per Concert em
pfängt Frl Tietjens contractmäßig die Hälfte der Einnahme über
3000 Dollars Für den Vortrag dreier Geſangspiecen in dem Con
cert in Boſton ſtrich die große Primadonna ſonach L 500 ein den
höchſten Lohn welchen irgend eine Sängerin je für eine ſolche Leiſtung
empfing

Jnnerbalb der Bürgerſchaft
g9

Stiftung einer Galaflagge
Leipzigs war bekanntlich eine Subſcription ins Werkgeſetzt worden welche
die Beſchaffung einer Galaflagge für das deutſche Kriegsſchiff Leipzigzum Zwecke hat Die en welche jetzt geſchloſſen worden
hat einen Ertrag von 2212 Mark ergeben eine Summe welche mehr
als ausreichend iſt die patriotiſche Abſicht zu erfüllen Die von
Künſtlerhand gefertigten Skizzen der Flagge liegen gegenwärtig an
ſachverſtändiger Stelle zur rein vor Später wenn die
Flagge vollendet ſein wird ſoll ſie in Leipzig eine Zeit lang zur
öffenllichen Beſichtigung ausgeſtellt werden

Ein neuer Wettgang Ein junger amerikaniſcher Student
der Medicin war mit zwei Franzoſen die Wette eingegangen inner
halb dreizehn Stunden zweimal zu Fuße die Runde um die Feſtungs
werke ven Paris zu machen Am vergangenen Sonnabend früh
um 7 Uhr bezann der Yankee von den Zeugen in einem einſpänni
gen Wagen begleitet den Marſch und kaum hatte er zum erſten
Male die Runde vollendet ſo brach nicht er ſondern das Pferd
zuſammen Einem zweiten Pferde ging es ehe die ganze Tonr be

men die abſolute Majorität Zur engeren Wahl kamen noch Kauf

Sofort ſtieg Rumpf auf dem Wege über das Dach in ſeine Zelle
zurück Die Gitter wurden ganz regelrecht mit allen vier Schrauben
befeſtigt und als ob Nichts geſchehen ſei vertieften wir uns in unſere
Bücher Die Meſſer aber verbargen wir der Vorſorge halber in
unſern Stiefeln

So verſtrich eine halbe Slunde Da ertönten Stimmen
Quaddler hatte ſich richtig bei den Wirthsleuten wo Wilhelm Rumpf
zur Miethe wohnte erkundigt und da man hier um den Verſchwnn
denen nichts wußte ſo war der biedere Pedell in ſeiner Verzweiflung
zu dem angeheiratheten Onkel gerannt um dieſen von dem Vorfall
in Kenntniß zu ſetzen

Da ſehen Sie geehrter Herr Rath, ſagte Quaddler bebend in
dem er den Schlüſſel umdrehte fort iſt er

Ei guten Tag lieber Onkel rief Wilhelm Rumpf mit rühren
der Naivität das iſt aber ſchön daß Du mich hier mal beſuchſt

Quaddler und der Herr Rath ſtanden wie angewurzelt Mehre
Minuten lang war keiner von ihnen fähig ein Wort über die
Lippen zu bringen

Aber das werde ich dem Herrn Director vermelden, ſtammelte
endlich Quaddler

Was denn verſetzte Rumpf harmlos
Daß Sie da oben hinaus geſchlüpft ſind und wenn man dann

meint Sie wären fort dann kommen Sie wieder
Sie ſind närriſch, antwortete Rumpf vBin ich vielleicht eine

Ratte Da ſehen Sie her der Zwiſchenraum da iſt kaum eine
Hand breit

Ja ja Sie haben das Gitter abgeſchraubt ich hab s wohl ge
ſehen und dann ſind Sie auf s Dach entſchlüpft

Herr Quaddler ich verbitte mir das Womit ſoll ich das Gitter
denn abſchrauben

Nun Sie werden wohl irgend ein Jnſtrument bei ſich haben
Lieber Onkel Du biſt Zeuge Jch belange den Quaddler wegen

Verleumdung Jetzt aber ſtelle ich die kategoriſche Forderung daß
ich augenblicklich unterſucht werde

Gut das ſoll geſchehen erwiderte Quaddler Jch werde das
Meißelchen ſchon finden mit dem Sie die Sache gemacht haben

Jch gebe mein Ehrenwort daß ich keinen Meißel beſitze noch
jemals beſeſſen habe Unterſuchen Sie nur mal meine ſämmtlichen
Taſchen Sie haben wahrſcheinlich nach der Kirche die Lozze ſche
Bierſtube beſucht

Die Viſitation blieb natürlich fruchtlos
Ja Herr Quaddler, ſagte Rumpf s Onkel ich begreife in der

That nicht was Sie eigentlich wollen Das Gitter da iſt doch ganz
feſt und mit den Fingern kann man s nicht abſchrauben

Rumpf wandte ſich verſtändnißinnig zu dieſem gewichtigen Für
ſprecher und murmelte

Jch ſag s ja er war bei Lozze s Geſtehen Sie s offen
Quaddler

endet war ebenſo und der Yankee gelangte ſiegreich vor der feſtge
V

und das laß ich mir nicht ausreden und wenn Sie s gütigſt erlau
ben werde ich s dem Herrn Director vermelden

Zwei Glas Bier ſchrie Wilhelm Rumpf Und ein Mann
der ſich ſolchen Ausſchweifungen überläßt will uns moraliſche Vor
leſungen halten Wiſſen Sie was Beſoffen ſind Sie geweſen
und da haben Sie in Jhrem Taumel eine Hallucination gehabt
Jch bin hier nicht von der Stelle gewichen und habe gearbeitet
während Sie den heiligen Sonntag durch ein Zechgelag entweihten
Jch werde dem Herrn Director ſchon das Nöthige zu vermerken
wiſſen wenn Sie mich anſchwärzen wollen Soll ich noch dafür
aufkommen wenn Sie ſich in aller Frühe einen Rauſch antrinken,
Pfui und abermals pfui Sie wollen Pedell ſein Sie wollen eine
Tochter erziehen Sie ſollten ſich ſchämen Ein Mann von beinahe
funfzig Jahren und ſolche Niederträchtigkeiten Siehſt Du
Onkel ſo hat man nun ſeine Noth auf der Welt Wenn der Pedell
ſich bekneipt ſoll der Secundaner die Suppe auseſſen die ihm die
durſtige Kehle eingebrockt hat

Jn vollem Ernſte Herr Quaddler, begann jetzt der Onkel ich
fange an zu glauben daß Sie ſich in eigenthümlicher Weiſe ge
täuſcht haben Darf ich Jhnen einen freundſchaftlichen Rath erthei
len ſo laſſen Sie die Sache auf ſich beruhen Der Herr Director
giebt etwas auf nein Urtheil und ich werde ohne Bedenken die
Ausſagen meines Neffen beſtätigen Oder haben Sie ſich vielleicht
gar in der Zelle geirrt Nicht wahr daneben ſitzt ja noch einer

Nein nein erwiderte Quaddler es war hier die Zelle und ich
will nicht ſeelig werden

Sie ſind über alle Begriffe hartnäckig, ſagte der Onkel Scherz
bei Seite ich werde die nächſte Gelegenheit ergreifen mit dem Herrn
Director zu ſprechen

Da möchte ich Sie doch ganz ergebenſt bitten wenn Sie das
thun wollen die Güte zu haben es lieber nicht thun Eher will ich
noch annehmen ich hätte mich getäuſcht obgleich ich mich gagz ge
wiß das heißt ich will ſagen bitte ſprechen Sie nicht mit dem
Herrn Director

Sobald Sie mich wegen Jhrer verrückten Hallucination anzei
gen ſagte Rumpf pathetiſch ſobald wird mein Onkel das Seinige
thun um Jhre Jntriguen zu hintertreiben Das verſteht ſich von
ſelbſt Nicht wahr Onkel

Natürlich
Jch ſage gar Nichts mehr, erwiderte Quaddler kleinlaut was

man heutzutage Alles erlebt Nichts für ungut Herr Rath daß
ich Sie hierher bemüht habe Nehmen Sie s denn meinetwegen auf
Rechnung meiner Collation wie der Herr Rumpf ſagt aber ich ver
ſichere Sie wie geſagt ich ſage gar Nichts mehr

nud hiermit war die Sache erledigt
Den Reſt des Tages rerbrachten wir jeder ſtill m

Wänden Wir mochten doch nicht ein zweites Mal auf Quaddler s
Hallucinationsfähigkeit ſpeculiren

Bei Lozze das ſteht ſo zuſagen richtig aber ich habe nur zwei

Glas Bier getrunken und was ich geſehen hahe das hab ich geſehen
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ſichtige Feuerwerter war zufällig nicht in der Schmiede anweſend Tage ſich durch die Weihe der Töne ſchmücken zu lafſen erſt am Pf Bohnen pr 5 Liter 1 M 50 Pf s M
und iſt ſeit der Kataſwophe ve ſchwunden erſten Advents Sonntage 28 November gab der Haßlerſche Ver Kartoffeln pr 5 Liter M 20 Pf bis J M S P

Reclame Mit einem ernſthaften ſchwarzen Rahmen einge 5 ei ſſtlich Muſik Aufführun in der erleuchteten Markt fleiſch pr Pfund M 45 Pf bis M 70 Pf
faßt macht jetzt eine geheimnißvvlle und verheißungsſchwere Anzeige n eine r u Der dui il nefle iſch M 60 Pf bis M 70 Pf Hame Randtanzburch die Blätter welche ein ſhwarzſe idenes Da lirche vor einem ebenſo zahlreichen als verſtändnißvoll theilnehmen Pf dis M 65 Pf Kalbfleiſch M
menkleid für 1 Thaler in Angsſicht ſtelt Jemand welcher der den Publikum Die zehn Nummern des Programms gewäbrten M 70 Pf Butter I W 10 Pf bis 1 M 50 Pf
Sache auf den Grund zu gehen wünſchte ſtellte an die betreffende ein vielſeitiges Bild zugleich deſſen was dieſer anerkannte Verein yro Mandel M 90 Pf bis 1 M Pf
Adreſſe die Bitte um nähere Auskunft Was erhielt er Ein vermag als auch der geſchichtlichen Entwicklung des geiſtlichen Ge Nordhauſen 27 Novbr Weizen 205 M 88
gedrucktes Blatt welches den heldenmüthigen Entſchluß des Buch ſanges in Italien und Deutſchland vom 15 bis zum 19 Jahrhun Pf Roggen 178 M 57 Pf bis MHändlers Auguſt Scherl in Köln kundgiebt er wolle ſeine Lagervor dert Den Anfang machte ein unbekannter italieniſcher Meiſter des 196 M Pf bis M Pf Hafer 193 M 33 Pf
räthe ſogar mit ſehr großem Verluſte abgeben es erhalte daher jeder 15 Jahrhunderts mit ſeiner ebenſo großartig einfachen wie ſeeliſch r Stroh gr Schock 30 M Pf Zeu 100
Abonnent nachbezeichneten Werks gegen Nachzablung von 3 Mark ergreifenden Compoſition eines kurzen italieniſchen Lobgeſanges auf M B Rindfleiſch à Ffe Pf Kalh
n e u v a W die h Dreieinigkeit den Gabrieli Paleſtrina Eccard Frank J Ch r a ch pf s e 8 Sutt rEr au und Leben von Ew Aug König e v Jl melfle Me zu o Pf und iſt ſedenfals daſſelbe Wert Delches Bach Händel Durante J Fr Reichardt umfaſſenden Reigen ſchloß d 1 M 20 Pf Tafelbutter 1 M 40 Pf
ſchon durch allerlei haarſträubende Marktſchreiereien angeprieſen Peter Cornelius ab Mit je größerer Sorgfalt bei den übrigen Schock 5 M 20 Pf Käſe 3 Mdl b M 9
worden iſt als da ſind Duell auf Duell Fälſchung wer wird Tonſetzern chronologiſche Angaben beigefügt find um ſo mehr be fuchen M Pf Leinkuchen M Pf

R t ine rm d e W W tödt fremdet uns e n r u W r 757 W hiche Macht ſeiner Piſtole und ſeines Degens aus dem Wege zu des berühmten Malers Peter Corneliu am 24 December 18ſchaffen Dich ſalera Proſpecte beigefugt iſt eine Poſtanweiſung r geboren W wüßten nicht was wir an Wahl und CivilſtandsRegiſter
i a er e e ne Wer alſo zuviel Ausführung der Stücke tadeln ſollten alles verdient Lob Die Meldungen vom 27 November

Neue Heilquelle Ueber die bereits 1874 bei Fünsberg ent e h u r T T e erneg Aufgebsten Der Dr und Lehrer am kaiſerlichen eum
dedte Quelle wird neuerdings geſchrieben daß dieſelbe käglich 24,000 unter der Hand ſeines Dire Wirt ſoldes Kleemann und A S F Weber Comar und vrfü
Liter Nares farbloſes und ſtark perlendes Waſſer von eiſenartigem tonmächtiges Jnſtrnment Die Wirkung ſolches hier möglichen Wage 16 t
Geſchmage liefert Die Kohlenſäureentwickelung iſt ſo reichlich daß Vortrags ſo beſonders bei Cornelius Ach wie nichtig in Eheſchließnngen Der Buchbindermeiſter C A Asmus un
ein Licht ca drei Meter über dem Waſſerſpiegel verliſcht und beträgt
pro Liier 2,7639 Gr Die Quelle ſteht in Bezug auf Gasgehalt
nur denen von Franzensbad Schwalbach und Reinerz nach

Ueber die Verwendung der Frauen im Telegraphendienſte
ſind mehrfache Mittheilungen gemacht worden Die Erfahrungen
welche man in England bereits geſammelt ſprechen wenig zu Gun
ſten der weiblichen Telegraphenbeamten und wenn man ig Bezug
auf unſere Verhältniſſe auch nicht ganz daſſelbe Urtheil fällen kann daja die deutſchen Beamtinnen den en üſchen ſchon an Bildung überlegen

ſind ſo zeigen ſich doch auch bei uns manche Schattenſeiten welche zuernſten Eragingen auffordern Wer z B die blühenden Geſtalten
welche ſich unter den etwa 100 jungen Mädchen befanden die in Berlin
vor einigen Jahren der Centralſtation zum Telegraphendienſte überwieſen wurden ſeit jener Zeit nicht wieder Wehen hat würde ſie

kaum wieder erkennen Bleich und abgezehrt ſitzen die bedauerns
werthen Geſchöpfe am Apparat der ſtärkere Nerven verlangt als
die e ſind Faſt alle befinden ſich durch den nervenaufregen
den Dienſt in einer Verfaſſung die der Deutlichkeit der telegraphi
ſchen Schrift und ſomit der Schnelligkeit der Depeſchenbeför derung
großen Asbruch thut Herr Dr Stephan hatte ganz Recht als er
bei Uebernahme der Telegraphen Verwaltung ſich vornahm Frauen
zum e el nicht mehr anzunehmen Er hat ſich darin
niemals getäuſcht daß dieſelben ebenſowenig für den Telegraphen
dienſt als für den Poſtdienſt geeignet ſind

Reichardts Reſponſorium in Bachs Motette in Durantes magnificat
läßt nicht das geringſte kritiſche Bedenken aufkommen Aber auch
die Soli verdienen eine ganz ausdrückliche Anerkennung F l Ulrici
trug mit eingehendem Verſtändniß die zuverſichtsfrohe Arie aus
Händels Meſſias vor Wie lieblich iſt des Boten Schritt Frl
Gutſche riß mit ihrer herrlichen Altſtimme und bedeutender Auf
faſſungswe ſe in dem Vortrage des Franck ſchen Adventsliedes o du
mein Troſt gradezu hin Herr Kuhlow ſang die Könige von Cor
nelius drei Könige wandern aus Morgenland mit überaus wohl
thuendem Bariton und in der Schlußnummer bewährten außer den
beiden genannten Damen die Herren Dr Friedel und Stud Günther
ſich von Neuem Dieſes großartige Magnificat von Durante wer
den wir demnächſt von unſerer Singakad mie in der Bearbeitung
von Robert Franz hören wir bedauern ein wenig daß Herr Muſik
director Haßler derſelben nicht gefolgt ift Den Verdacht daß er
ſich mit fremden Federn ſchmücke würde e ſchwerlich erwecken
dazu iſt ſeine Bedeutung als Dirigent zu groß und zu anerkannt
dem Tadel daß Robert Franz die großen alten Meiſter durch Un
gehöriges entſtelle wird bei einem muſikaliſch Gebildeten grade
unſer ſpecifiſch Halliſcher Toudichter am wenigſten ausgeſetzt ſein
es iſt aber immer ſchön ſich den guten Ruf unparteiiſcher und neid
loſer Anerkennung zu erwerben Trotz dieſer Nebenbemerkung ſprechen

Geboren

ein S Ludwigsſtraße
kl Ulrichsſtraße 19
Kühlerbrunnen

Geſtorben

gehülfen F W Roſe S
Bärgaſſe

Ankunft hier 10 Uhr

Verein für Pflege der Vögel im Winter per
Der ſtarke Schneefall ver letzten Tage der den Vögeln Felder und Fluren

verſchloſſen hat iſt uns Veranlaſſung geweſen mit der Fütterung der Vögel
wieder zu beginnen Jn der Erwartung daß uns unſere geehrten Mitbürger
auch in dieſem Jahre die nöthige Unterſtützung nicht verſagen werden haben wir
unſere Veranſtaltungen dahin getroffen daß unſere Vögel während des Winters
ſo oft es die Witterungsverhältniſſe nöthig machen auf 26 entſprechend herge
richteten Futterplätzen täglich 3 Mal gefüttert werden und zwar auf dem ſtädti
ſchen Gottesacker im Garten des Herrn Wolffhagen in Freybergs Garten auf
dem Friedhofe im Garten des Herrn Heckert im NeumarktSchießgraben in
Krehe s Garten in der Weintraube im Garten der Amts Ziegelei
Gimritzer Schleuſe im Garten des Herrn Meißner in ver pfännerſchaftlichen
Saline in dem Garten des Herrn Schoberx in den Pulverweiden in der grünen
Aue im Hoſpitalgarten im Garten des Siechenhauſes im Garten des Herrn
Roſch in Ludewig 2c in den Gärten der Herren Stückrath und Tittel im
Garten der Reſtauration des Herrn Donner in Bellevue und auf drei Stellen
der Francke ſchen Stiftungen

Da uns nur noch ein verhältnißmäßig kleiner Kaſſenbeſtand zur Verfügung
ſteht ſo werden wir uns erlauben die von den geehrten Vereinsmitgliedern ge
zeichneten Beiträge gegen Quittung des Vereinskaſſtrers Herrn Kunſtgärtner
Spimdler allhier einholen zu laſſen und bitten wir im Intereſſe unſerer
gemeinnützigen Beſtrebungen recht angelegentlich um ein gefälliges Entgegenkommen

Freiwillige Gaben zur Fütterung der Vögel wird Herr Kaufmann Barck
Barck Comp große Ulrichsſtraße A7 I für den Verein gern
entgegennehmen Halle a/S den 28 November 1875

Namens des Vorſtandes und der Control Commiſſton
R Wiättel

CementDiebſtahl Jn der Nacht vom 25 zum 26 d Mts iſt
vom pfännerſchaftlichen Eiſenbahnbauplatze auf der Brömme ſchen Wieſe bei
Paſſendorf ein F ß mit etwa 400 Pfund Cement auf dem Deckel gezeichnet

Portland Cement
Comtoir Stettin

GebrauchsAnweifung
ete etc ete

mit

geſtohlen worden Die Spur führt nach Paſſendorf Jch bitte um Anzeigen
über die Perſon des Diebes und den Verbleib des Cementfaſſes vor deſſen An

Der Staats Anwalt
kaufe ich warne

Halle 27 November 1875

Vekanntmachung
Am 1 December d Js wird in dem Geſchäftslocale des Kaufmanns

Herrn Guſtav Henning hierſelbſt Domplatz Nr 8 eine amtliche Verkaufs
ſtelle für Poſtwerthzeichen c errichtet

Kaiſerliches Poſt Amt I
Dienſtag den 30 Novbr Vorm 800 Thaler

10 Uhr ſollen 3 kl Wohnhävſer meiſt
bietend verk werden Ludwigſtr 6

Ein Paar gebr echt Goslarer Schel mit
lengeläute faſt neu verkauft billig d 3
R Donner gr Ulrichsſtr 11

Starke Handſchlitten zu verkaufen
Landwehrſtraße 18

Ein vierſitziger Schlitten zu
vermiethen Magdeburgerſtraße 42

Einige gute Droſchkenſchlitten
ſind zu verk Magdeburgerſtr 25 gr Ulrichsſtraße 54

Zwei fette Vandſchweine un ver Anſt Schlafſt Niemeyerſtr
2050h Reſtaurant Rathskeller

zur erſten Hypothek auf ein Haus
geſucht Brandkaſſe 3500 Offerten

Fr 2043 bef die Expedition
g

Ein alter Reiſepelz zu verkaufen
gr Ulrichsſtr 3 I Etage

Einen Bäckerlehrling
ſucht unter ſehr günſtigen Bedingungen

h BRethge Bäckermeiſter

Anſt Schlafſt Ratyhausg 14 1 Tr

HaKe Deuck und Verlag von Dito Hendeſ

an der

2043h

2054h

11 II

wieder angekommen und empfiehl

Märkerſtraße 27
Vor Nachahmungen gewarnt

voca Präparats
seit langen Jahren bewährt hei
len rasch sicher Krankheiten
der Athmungs Organe

Pillen Nr
Verdauungs Organe

Pillen Nr II Wein
n Nervensystems undSchwächezustän de

Pill III Coca Spiritus
Schacht od Glas je 3 MK R

e Belehrende Abhandlung gratis
franco d d Mohren Apoth Mainz

und deren Depots Apothexken Magde
burg Dr Krause Löwen Apoth Berlin
B O Pfug Louisenstr 30 Dresden
sämmtl Apoth Halle Dr Jäger Apoth

Gute Speiſekartoffeln in Scheffeln
u Metzen verk große Vrauhaus
gaſſe I6 H p

WerſchenWeißenfelſer Pr 68 S

steine n Briquettes
I Qualität Steinkohlen
und RoIz zum Sommerpreis Händ
ler und größere Abnehmer erhalten

Grubenpreis 216fC Martinmi Marienſtr 7
Eine Boaverl geg 3M Bel abzug

beim Maurer Stoye Brunosw 13

Hund
Ein großer ſchwarzer Schäferhund

ſchotthaarig mit weißer Bruſt und Vor
derfüßen auf den Namen Cürags
hörend iſt Montag den 22 d Mts ab
handen gekommen Wiederbringer ange
meſſene Belohnung 2055 h

Schlettau bei Löbejün
W Neumeister

Eine Part Wohnung Stube
K u Zubeh iſt ſogleich oder zum
1 Januar zu bez Reilsſtraße A
2046h v d Geiſtthor

2 freundl Wohnungen zu 55 u 70
Thlr z Neujahr beziehbar Karlsſtr 6

S
e

m

S

972

u

e

S

Einem hochgeehrten Publikum die ergebenſte JAnzeige daß ich heute

i Victualienhandel
eröffnet habe Um geneigtes Wohlwollen bittend zeichnet

Hochachtungsvoll

Eine Waggonladung Lagerbierſlaſchen und Seidel ſind
A BRöhma

t ſelbige zu höchſt ſoliden Preiſen

A Heidenreich
Jn dem Referat über die Schwurge

richtsſttzung vom 18 d Mts Beilage
zu Nr 271 der Halliſchen Zeitung die
Unterſuchung wider die Mennicke ſchen
Eheleute wegen Betrugs betreffend iſt
behauptet worden

es ſei auch gegen Gundermann die
Unterſuchung eingeleitet worden
dieſelbe ſolle jedoch zu einem Re
ſultat nicht geführt haben

Dieſe meine Ehre verletzende Angabe
enthält eine Unwahrheit Auf Anſuchen
hat die Königl Staats Anwaltſchaft die
Unwahrheit mit den Worten beſtätigt

daß die Führung der Vorunter
ſuchung wegen Betrugs reſp Theil
nahme varan gegen mich weder von
ihr beantragt noch gerichtsſeitig
eingeleitet ſei

Jch bin es meiner Ehre ſchuldig
dieſe Berichtigung zu veröffentlichen

Gundermannm

75 Mk Belohnung
Eine ſchwarzlederne Brieftaſche ent

haltend einen rothen ſächſiſchen 500
Markſchein deſſen Nummer bekannt
iſt einen 100 Markſchein und 2 10
Markſcheine iſt am Sonnabend vom
Leipziger Thor bis z Neumarkt ver
loren worden Dem ehrlichen Finder
obige Belohnung im Gaſthof zur
Weintraube 2045h

Verloren
eine rothe Damentaſche wit einem
Muſchel Portemonnaie und verſchie
denen Gegenſtänden Jnhalt iſt am
Sonntag Mittag auf dem Bahnhofe
verloren gegangen Der ehrliche Fin
der wird gebeten dieſelbe gegen gute
Belohnung abzug ge Klanusſtr 24

Eine Wohnung mit 4 Stuben 5
Kammern Küche 2c iſt in der Nähe
der Bahn zu vermiethen und kann ſofort
bezogen werden

Die Wohnurg eignet ſich einzelne
Zimmer wieder abzugeben

Näheres bei Herren Werner
Langenberg Blücherſtr 6 1990 hAnſtändige Schl Ilapſelſtrage r e Möbl Stube verm ſof Landwehrſtr 12 II

Ih M F Röder Eisleben und alterEin d S Eatb Jnſt
Hartm an n S ein u S eingärten Dem Schmied F Strauß ein

em

Des Kaufmann Th Büttner T Martha Marie
5 M 21 Keuchbuſten Magdeburgerſtraße
rateur H Schade S Friedrich Paul 11 Krämpfe gr Klaus
ſtraße 28 Des Gutsbeſitzers Noack in
8 rheumatiſche Herzerkrankung Moritz zwinger

Meldungen vom 28 November
Geſtorben Des Schloſſer F Engling S Richard Franz 4 z R

Krämpfe Leipzigerſtraße 51 4
Perſonenpoſten

J vom Poſthof hier 6 Uhr Morgens abwürde 33 er Rückfahrt von Salzmünde 8

Praktiſcher Unterricht in der

arkt 22
Dem Handarbeiter F

in unehel S Frafeneg 15
Dem Keſſelſchmied H Reiche

Schloſſer W Rohnſtein ein S

3

Des Dſtan t

in Gleina T Ottilie 15 J
Des Maler

Johannes 4 J 10 M 23 Braun m

Ankunft in Salzv Uhr Bote

9

einfachen und doppelten
F

e nBuchführung
für Kaufleute und Gewerbtreibende
um ihre Handlungsbücher in Mark und
Pfennige vereinfacht deutlich und über
ſichtlich zu führen Nebſt Anweiſung
zur richtigen Ausſtellung von Wechſeln
Verträgen Contrakten und zur Ein

klagung von Buchſchulden

Von Wilh Trempenan vFünfte verb Aufl Preis 3 Mk 50 Pf
NB Das Fundament eines jeden kauf

männiſchen Geſchäfts iſt eine gute Buch
führung und hierzu giebt dies Buch vie t
beſte Anweiſung und iſt Allen die mit
Einrichtung Führung und Abſchlüſſen
der Handlungsbücher zu thun haben als
ein Muſterbuch zu empfehlen

t

Soeben erſchien und iſt durch alle
Buchhanblungen zu beziehen

Hie geſieimen Arbeiken

der ruvon W führung
Preis 3 Mark

Die geheimen Arbeiten
der Buchführung werden den meiſten
im Comptoir Angeſtellten vo rent
halten Um nun Uneitngeweihten
Gelegenheit zu geben ſich in dieſer
Abtheilung der Buchführung prak
tiſch auszubilden hat ſich der in der
Handelswelt rühmlichſt bekannte Herr
Verfaſſer entſchloſſen ſeine Erfah
rungen in dieſem ſeinem neueſten
Werke niederzulegen

Wer alſo Ausſicht hat dereinſt
ſelbſt ein Geſchäft zu übernehmen
oder Wer ſich ansbilden
will im Stande zu ſein eine
vortheilhafte Stellung auszufüllen
für den iſt dies Buch geradezu

unentbehrli
Verlag von C F Vieweg s Buch

handlung in Quedlinburg

VReſtaurativnsränme z verm z
1 Aprilln J z bez kl Sandberg

EZ e SAchtung Jusgekämmtes Damenhaar kauft je
des Quantum l

Ameſie Brater Hahgaſſe
Sing A

Dienstag d 30 Nov Abds Uhr 4
Uebung im Saale der Volkeschale
NMagnißcat v Durante x

v Aändel Der Vorstan
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